
                        Der Frieden 
 

Die Angst vor Streit und Hass und Krieg 
lässt viele oft nicht ruhn. 
Doch wenn m

an Frieden haben will, 
m

uss m
an ihn selber tun. 

Der Frieden wächst, wie Rosen blühn, 
so bunt, so schön und still. 
Er fängt bei uns zu Hause an,  
bei jedem

, der ihn will. 
Vom

 Frieden reden, hilft nicht viel, 
auch nicht, dass m

an m
arschiert. 

Er kom
m

t wie Lachen, Dank und Traum
, 

schon wenn m
an ihn probiert. 

M
an braucht zum

 Frieden Liebe, 
natürlich auch Verstand, 
und wo es was zu heilen gibt, 
jede Hand. 

 
 

     (Eva Rechlin) 

   G
ebete ändern  

   die W
elt nicht.  

 Aber G
ebete ändern  

           die M
enschen.  

     U
nd die M

enschen 
verändern die W

elt. 
Albert Schw

eitzer 
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+ Ich gehe an die frische Luft, w

enn ich Ärger  
losw

erden m
uss. 

+ Ich suche m
ir jem

anden zum
 R

eden. 

+ Ich höre M
usik, die m

ir R
uhe schenkt. 

+ Ich überlege, w
ofür ich w

irklich dankbar bin. 

+ ... 

+ Ich rede freundlich m
it allen M

enschen. 

+ Im
 Streit achte ich darauf, keine verletzen- 

den W
orte zu verw

enden. 

+ Ich sage „bitte“ und „danke“ und grüße. 

+ Ich lache m
it anderen, nicht über andere. 

+ Ich achte darauf, w
enn jem

and H
ilfe  

braucht und tue, w
as nötig ist. 

+ Ich denke an eine Person, die ich nicht  
leiden kann und w

ünsche ihr/ihm
 G

utes. 

+ ... 



   

W
as tun gegen Krieg, Feindschaft und Hass:      Have a  

Verantw
ortlich: U

lrike N
übler, Abteilungsleiterin & R

eferentin für Schulpastoral; ulrike.nuebler@
bistum

-regensburg.de 

 

W
enn du an G

ott glaubst: 
Schick deine Bitte um

 Frieden m
it einem

 
G

ebet in den H
im

m
el! 

W
enn du nicht gläubig bist: 

Schicke deine Friedensgedanken 
als gute W

ünsche in die W
elt! 

 + Suche dir einen ruhigen O
rt. 

+ N
im

m
 dir Zeit, um

 ganz zu dir selbst zu 
kom

m
en. 

+ Atm
e m

ehrm
als tief ein und aus und 

stelle dir vor, w
ie m

it deinem
 Atem

 auch 
deine G

edanken zur R
uhe kom

m
en. 

+ Jetzt beginnst du m
it deinem

 G
ebet - 

m
it deinem

 W
unsch für Frieden. 

+ Verbinde dein Beten und W
ünschen  

m
it einer Tat für den Frieden in deinem

 
U

m
feld. 


